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Fackelfeuer 
Am Fackelsonntag den 18.02.2024 

 
Hierzu laden wir die ganze Einwohner-

schaft recht herzlich ein! 

Angezündet wird um 18:30 Uhr  

Für das Leibliche Wohl ist wie immer 

bestens gesorgt! 

Auf euer Kommen freut sich das Fa-

ckelfeuer – Team 
 

 

 

 

 

 

Gemeinderatswahlen 2024 

Am 09. Juni 2024 finden unter anderem in unserer Ge-

meinde die Gemeinderatswahlen statt. 

In Zimmern unter der Burg wird ein neuer Gemeinderat ge-

wählt. Bis zum 28. März 2024, 18.00 Uhr, besteht noch die 

Möglichkeit, Wahlvorschläge für diese Wahl einzureichen. 

Wir möchten jedoch darauf aufmerksam machen, dass es 

sinnvoll ist, mit dem Einreichen des Wahlvorschlags nicht 

bis zum Ende der Frist zu warten. Evtl. vorhandene Mängel 

könnten dann vor dem Ende der Einreichungsfrist noch be-

richtigt werden. 

Bei der Gemeinde Zimmern unter der Burg erhalten Sie die 

notwendigen Unterlagen und Informationen zur Aufstel-

lung eines Wahlvorschlags. 

Walter Sieber, Bürgermeister 

 

 

 

Einladung zur öffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates 

am Dienstag, 20. Februar 2024, Beginn 19.30 Uhr 
 

Ort: Bürgerhaus - Gemeinderatssaal,  

Kirchstraße 5, 72369 Zimmern unter der Burg 

 

Tagesordnung (öffentlich) 

TOP 1 Aktueller Sachstand Umbau Heizungsanlage  

            Bürgerhaus 

TOP 2 Kommunalwahlen und Europawahl  

             am 09.06.2024 

             Bildung Gemeindewahlausschuss 

TOP 3 Bekanntgaben, Verschiedenes, Wünsche  

             und Anträge 

 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

 

Zum Besuch der Sitzung und Teilnahme wird herzlich  

eingeladen. 

 

Walter Sieber  

Bürgermeister 

 

 

 

 

 

Online-Vortrag Heizungstausch:  

Was tun? Entscheidungshilfen und Praxistipps 

Do 22. Februar 2024 I 18 - 19:30 Uhr I online I kostenlos 

Steigende Heizkosten, der fortschreitende Klimawan-

del und gesetzliche Regelungen zeigen, dass sich künf-

tig die Wärmeerzeugung erheblich ändern wird. Der 

Umstieg auf erneuerbare Energien wird unter diesem As-

pekt wichtiger denn je. Doch welches Heizungssystem ist 

für das eigene Gebäude passend? Welche Alternativen zur 

Öl- oder Gasheizung gibt es und wieviel Energie lässt 

sich sparen?  

Die Energieagentur Zollernalb gibt in diesem Online-Vor-

trag einen umfassenden Überblick über alternative 

Heizsystemlösungen und ihre finanzielle Förderung sowie 

die gesetzlichen Grundlagen. 

Eine Anmeldung ist unter www.energieagentur-zoller-

nalb.de erforderlich. Der Vortrag richtet sich vor allem an 

Ein- und Zweifamilienhausbesitzer. Weitergehende Fragen 

beantwortet die Energieagentur Zollernalb unter Tel.: 

07433/92-1385 

 

Amtliches 

Informationen anderer 

Ämter 

 

http://www.zimmern-udb.de/
http://www.energieagentur-zollernalb.de/
http://www.energieagentur-zollernalb.de/
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Durchstarten mit Sinn 

Vortrag und Informationen zu Freiwilligendiensten 

Im Rahmen der berufskundlichen Reihe „BiZ-special“ der 

Agentur für Arbeit in Balingen, Stingstraße 17, geht es am 

22. Februar um Freiwilligendienste. Christian Henze vom 

Internationalen Bund (IB) informiert ab 15:30 Uhr im 

Berufsinformationszentrum über das Freiwillige Soziale 

Jahr (FSJ), das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) und den 

Bundesfreiwilligendienst (BFD). Er erklärt, welche Ein-

satzstellen es gibt, was ein Freiwilligendienst bringt und 

wie man diesen beruflich verwenden kann. 

Freiwilligendienste werden gerne genutzt, um die Zeit zwi-

schen Schulabschluss und Ausbildungs- oder Studienbe-

ginn sinnvoll zu überbrücken. Sie stehen allen offen, die 

die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben. An einem FSJ oder 

FÖJ können Jugendliche bis zum Alter von 26 Jahren teil-

nehmen, beim BFD gibt es auch Angebote über dieser Al-

tersgrenze. 

Im FSJ kann man herausfinden, ob sich das soziale Arbeits-

feld als künftiger Beruf eignet. Die Teilnehmenden erleben 

hautnah alle Facetten der sozialen Arbeit und können dabei 

ihre Persönlichkeit weiterentwickeln. Einsatzmöglichkei-

ten gibt es im Umweltbereich, in sozialen Einrichtungen, 

im kulturellen Bereich, bei einem Sportverein oder in der 

Denkmalpflege.  

Ein FÖJ dauert in der Regel dauert 12 Monate und beginnt 

zum 01. September. Der Einsatz erfolgt u.a. in den ver-

schiedensten Gebieten der Landschaftspflege, des Natur-

schutzes, in Umweltbüros, in Einrichtungen der Umwelt-

bildung und -Erziehung sowie auf Bauernhöfen. 

Der BFD bietet im sozialen, ökologischen oder kulturellen 

Bereich, im Sport, in der Integration oder im Zivil- und Ka-

tastrophenschutz Möglichkeiten, sich für das Allgemein-

wohl zu engagieren. Jüngeren gibt es die Chance, persön-

liche und soziale Kompetenzen zu vertiefen, Ältere können 

die eigene Lebens- und Berufserfahrung einbringen. 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen- 

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit  

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 

zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:             0761/12012000 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 10-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienst 

Kindernotfallsprechstunde in allgemeinen Notfallpraxis 

Albstadt sonntags 10-13 Uhr und 14-18 Uhr 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Frühlingserwachen - Einladung zur Kräuterwanderung 

Die Natur ist am Erwachen. Wir spüren es zaghaft an den 

allmählich länger werdenden Tagen. Die Vögel sind schon 

wieder aktiv und die Sonne hat Kraft uns zu wärmen. 

Der Februar ist der erste Monat, an dem unsere Vorfahren 

ausgiebig den Frühlingsbeginn gefeiert haben. So feierten 

die Kelten am 01. Februar Imbolc und am 2. Februar wird 

das christliche Fest Maria Lichtmess begangen. Hierzu gibt 

es spannende Einblicke in die Geschichte und die Zusam-

menhänge der Feste. 

Wir laden alle Interessierten zu einer Kräuterwanderung 

ein.  

Wir lassen uns überraschen, welche Pflanzen sich uns zei-

gen, welche Inhaltsstoffe sie aufweisen und wie wir sie für 

uns nutzen können. 

Eine dieser Pflanzen ist die Weide. Wir stellen daraus eine 

entzündungshemmende und schmerzstillende Tinktur her. 

Ich bitte deshalb darum ein 250-ml-Glas, ein Küchenmes-

ser sowie ein Brettchen mitzubringen. 

Im Anschluss gibt es noch eine Kleinigkeit aus der Wild-

kräuterküche. 

Die Wanderungen finden an folgenden Tagen statt: 

Freitag,       16. Februar 2024 

Samstag,    17. Februar 2024 

Freitag,       23. Februar 2024 

Samstag,    24. Februar 2024 

Uhrzeit:       14:30 – 17:00 Uhr 

Treffpunkt:  Siedlungsstrasse 46, Ratshausen 

Unkostenbeitrag:  € 20,- 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 
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Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung statt. Bitte 

gutes Schuhwerk sowie wettergerechte Kleidung anziehen. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte ich um telefoni-

sche Voranmeldung unter der Telefonnummer 0151-572 

59 105. 

Ich freue mich auf viele Naturliebhaber. 

Michaela Koch  

In Kooperation mit dem Gemeindeverwaltungsverband  

Oberes Schlichemtal  

   
 

 

 

 

 
 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Sonntag,18.02. Erster Fastensonntag 

09:00 Uhr Hl. Messe mit Aschensegen,  

Kollekte Silbersonntag 

17:00 Uhr Meditativer Sonntagsgottesdienst 

 in Dotternhausen 

Sonntag, 25.02. Zweiter Fastensonntag 

10:30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) Kollekte 

 Caritasfastenopfer 

17:00 Uhr Meditativer Sonntagsgottesdienst 

in Dotternhausen 

Ministranten  

Sonntag,18.02. Jonas, Louis 
 

 
 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. Tel. 0178 5645033  

 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

 

Samstag,17.02. Vorabend zum Ersten Fastensonntag 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Hausen  

mit Aschensegen 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Weilen 

Sonntag,18.02. Erster Fastensonntag 

09:00 Uhr Hl. Messe Zimmern und Dautmergen  

mit Aschensegen 

10:30 Uhr  Hl. Messe in Schömberg und Ratshausen 

10:30 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen  

mit Aschensegen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen (Team) 

17:00 Uhr Meditativer Sonntagsgottesdienst  

in Dotternhausen 

Mittwoch,21.02.  

18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg 

19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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PALMBÜHLKIRCHE 

Wallfahrtssekretariat: Tel. 07427/2502  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 

0174 1057563  

 

Gottesdienste 

Montag, Donnerstag und Freitag um 9.00 Uhr Heilige 

Messe im Pilgerstüble 

 

Veranstaltungen 

Credo - ich glaube. Was glaubst Du? 

Kreativer Austausch über das Glaubensbekenntnis 

Mit unterschiedlichen Methoden nähern wir uns an 2 

Abenden einigen Inhalten des Glaubensbekenntnisses. 

2. Abend: Montag, 26.02.24, 19 Uhr 

3. Abend: Montag, 04.03.24, 19 Uhr 

Die Abende finden in Kooperation mit Gemeindereferentin 

Gudrun Herrmann aus der Seelsorgeeinheit Balingen, statt. 

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, eine Anmeldung 

ist nicht nötig. Die Abende können auch einzeln besucht 

werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Gudrun Herr-

mann und Michael Holl 

 

Vorankündigung: Exerzitien im Alltag 

Dieses Jahr finden die Exerzitien im Alltag nicht in der 

Fastenzeit, sondern nach Ostern statt. Sie stehen unter der 

Überschrift: „Du bist uns nahe“. Ein Informationsabend 

findet am 18. März statt, Start ist am Dienstag, den 2. April. 

Eine Anmeldung ist erforderlich. 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 18. Februar 2024 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Krö-

ger  

 Opfer: Blumenschmuck 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. 

Martin Brändl 

10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Ste-

fan Kröger 

Mittwoch, 21.  Februar 2024 

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Endingen 

Sonntag, 25. Februar 2024 Remineszere 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan i. R. Werner 

Trick und dem Kirchenchor 

10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst in Endingen Hardy 

Burkhardt  

10.15 Uhr Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer 

Stefan Kröger zu Predigtreihe: Gottes 

Wort 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 

10.00 Uhr wird nachgeläutet.  

 

Hinweise: 

Pfarrer Stefan Kröger hat Urlaub vom 09.-17.02.24 die 

Vertretung hat Pfarrer Dr. Martin Brändl in   

Endingen, Tel. 07433/930210.  

Gottesdienste 

* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als 

Stream zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kir-

chengemeinden): 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

 

Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 

Zweck angeben.  

Spendenkonto:  Gesamtkirchengemeinde Steinach-

Schlichemtal  

IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07,  

BIC: GENODES 1VHZ 

 

 

 

Die zehnten Klassen besuchen die KZ-Gedenkstätte 

Dachau 

Die beiden Abschlussklassen der Realschule Schömberg 

besuchten am 30. Januar die KZ-Gedenkstätte Dachau. Bei 

einer zweieinhalbstündigen Führung erfuhren die Schüler, 

wie die Menschen, die sich dem nationalsozialistischen 

Denken widersetzten oder nicht ihrem Rassenwahn ent-

sprachen systematisch entmenschlicht, gedemütigt, gefol-

tert und ermordet wurden.  

 
Juden, Kommunisten, Sozialdemokraten, Zeugen Jehowas, 

Sinti und Roma, Alkoholiker, selbst Menschen, die das 

Land verlassen wollten (Emigranten), oder Menschen, de-

nen unterstellt wurde, möglicherweise wieder straffällig zu 

werden (Vorbeugehäftlinge), waren in den KZs der Will-

kür und dem Sadismus der SS komplett ausgeliefert. 

 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

Schulen 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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Gemäß dem Leitspruch „Nie wieder ist jetzt“, mit welchem 

insbesondere der systematischen Verfolgung und Ermor-

dung der europäischen Juden vergangenen Dezember ge-

dacht wurde, wurde den Schülern ins Bewusstsein gerufen, 

wie wichtig es ist, sich den Hetzkampagnen der extremen 

Rechten gegen Minderheiten und Flüchtlinge entschieden 

entgegen zu stellen, zum Erhalt unserer pluralistischen 

Wertegesellschaft. André Angele 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa)für Babys im 

Alter von 3 bis 6 Monaten! 

Der neue Familienalltag, mit einem Baby, bringt eine Viel-

zahl an Herausforderungen mit sich. Da tut es gut, sich aus-

zutauschen: mit anderen Eltern, die sich genauso staunend 

und fasziniert, aber auch manchmal fragend in der neuen 

Lebenssituation „Familie“ befinden.  

In der geschützten Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden 

Eltern und ihre Babys Zeit und Raum, um vom Alltag ab-

zuschalten, zur Ruhe zu kommen und sich bewusst Zeit 

füreinander zu nehmen.   

Zeit, um intensiv mit dem Baby zu kommunizieren, Sin-

nes- und Spielanregungen aufzunehmen, Bewegungsspiele 

kennen zu lernen, sich zu entspannen und natürlich: viel 

Spaß zu haben. 

Ausgebildete Kursleiterinnen unterstützen und begleiten 

die Familien in ihrer neuen Lebenssituation. 

Dieses Programm wird unterstützt durch die Glücksspirale. 

Ein Kurs umfasst jeweils zehn Einheiten mit 75 Minuten 

und kostet 89,00 €. 

Ab Februar immer freitags von 10:15 - 11:30 Uhr im DRK-

Forum, Fred-West-Straße 29 

Anmeldung unter 07433/ 90 99 13 oder direkt online.  

 
Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 

Balingen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen 

als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten 

geöffnet: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 – 

17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 

15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr.  

Unser diesjähriger Winterschlussverkauf findet in der Zeit 

vom 12.02. – 23.02.2024 statt. In diesem Zeitraum gewäh-

ren wir Ihnen einen Rabatt von 50% auf das gesamte Sor-

timent. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK!  Ersthelfer 

können Leben retten! Jeder kann helfen – und das Helfen 

lernen, auch ohne Vorkenntnisse. Kurse und Termine fin-

den Sie unter www.drk-zollernalb.de. Telefonische An-

meldung unter 07433 / 90 99 99 oder kursanmeldung@drk-

zollernalb.de 

 

 

 

 

 

Als offene und gemeinnützige Bildungseinrichtung 

freuen wir uns über Ihr Interesse und Teilnahme an un-

serem Bildungsprogramm. 

Jetzt anmelden: www.keb-zak.de 

Mädchen-Workshop „Die Zyklus-Show“ (Mädchen 

von ca. 10 bis 12 Jahren) 

Mädchen-Workshop am Samstag, 17. Februar, 10-16 Uhr. 

Gemeindezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Dr. 

med. Christiane Weiß, Ärztin.  

Klangschalenmeditation 

Kurs ab Montag, 19. Februar, 18.15 – 19.30 Uhr. Kloster 

Margrethausen. Leitung: Frau Heike Gminder, Meditati-

onskursleiterin. 

Yoga auf dem Stuhl *NEU* in Geislingen 

Kurs ab Dienstag, 20. Februar, 9 – 10.15 Uhr. Bürger- und 

Vereinshaus „Harmonie“, Geislingen. Leitung: Frau Mela-

nie Burger, Yogalehrerin. 

Neue Energie durch Entspannung – Autogenes Trai-

ning, Progr. Muskelentspannung, usw. 

Kurs ab Mittwoch, 21. Februar, 19.30-20.30 Uhr. Gemein-

dezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Silke Stan-

zel, Entspannungspädagogin. 

Frauen-f-l-u-g: Kleiner Gemüsegarten – Lust oder 

Frust!? 

Online-Vortrag am Montag, 26. Februar, 19-21.30 Uhr. 

Leitung: Frau Annerose Herm, Technische Lehrerin. 

Digitaler Elterntreff – Liebevolle Grenzen für starke 

Kinder 

Online-Vortrag am Dienstag, 27. Februar, 20-21.30 Uhr. 

Leitung: Frau Ulrike Bogen, Elternberaterin. 

Wenn der Wecker nicht mehr klingelt – Gute leben im 

Ruhestand 

Seminar am Mittwoch, 28. Februar, 14.30-17.30 Uhr. Bil-

dungshaus St. Luzen, Hechingen. Leitung: Dr. Michael 

Schwelling, Coach, Systemischer Berater. 

sonstiges 

http://www.drk-zollernalb.de/
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Patientenverfügung 

Vortrag am Dienstag, 05. März, 19.30 Uhr. Kath. Gemein-

dehaus Balingen. Leitung: Herr Wilfried Neusch, GF SKM 

Zollern. 

Meditation des Tanzes – Sacred Dance 

Kurs ab Mittwoch, 06. März, 18-19 Uhr. Gemeindezent-

rum Edith Stein, Balingen. Leitung: Herr Andreas Kurz, 

Dozent. 

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 

07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de. 

 

Neue Wärmepumpen: Bei Engpässen im Stromnetz 

darf künftig gedrosselt werden 

Verteilnetzbetreiber können bei steuerbaren Geräten 

seit diesem Jahr den Stromverbrauch einschränken 

Zukunft Altbau: Eingriffe werden nicht wahrnehmbar 

sein  

In deutschen Haushalten werden immer mehr Wärmepum-

pen eingebaut. Hinzu kommen noch etliche Elektroautos. 

Das könnte die Belastung der Stromnetze vor Ort an man-

chen Tagen im Jahr über Gebühr belasten. Aus diesem 

Grund dürfen Verteilnetzbetreiber seit Januar 2024 den 

Strombezug bei neuen, steuerbaren Wärmepumpen und 

Ladesäulen in zwingenden Ausnahmen zeitweise drosseln. 

Mit den Eingriffen sollen Engpässe im Verteilnetz mini-

miert werden. Darauf weist das vom Umweltministerium 

Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 

Zukunft Altbau hin. Eine vollständige Abschaltung der Ge-

räte ist nicht erlaubt, aber eine temporäre Reduzierung der 

elektrischen Anschlussleistung auf bis zu 4,2 Kilowatt. Die 

Grundversorgung von Wärmepumpen und Ladesäulen 

bleibt so sichergestellt. Im Gegenzug für die mögliche 

Leistungsreduzierung erhalten die Betreiber von Wärme-

pumpen und Ladesäulen eine Entschädigung vom Netzbe-

treiber. Auch dürfen die Netzbetreiber den Anschluss der 

Anlagen dann nicht mehr verweigern. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-

frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 

Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungs-

telefon@zukunftaltbau.de. 

Ein Grund für das Engpassmanagement: Die Niederspan-

nungsnetze in Deutschland sind derzeit nicht für Millionen 

zusätzliche Wärmepumpen und E-Autos gerüstet. Bei 

Wärmepumpen soll der Bestand nach dem Willen der Bun-

desregierung von derzeit rund 1,9 Millionen auf sechs Mil-

lionen im Jahr 2030 wachsen und so in deutschen Immobi-

lien klimafreundlich Raumwärme und Warmwasser erzeu-

gen. Auch die Zahl der E-Autos soll steigen: Von aktuell 

rund 2,4 Millionen auf 15 Millionen Ende des Jahrzehnts. 

Damit Autos wie Wärmepumpen problemlos geladen wer-

den können, müssen die Verteilnetzbetreiber in den nächs-

ten Jahren die Stromnetze auf den letzten Kilometern zu 

den Wohnhäusern massiv ausbauen.  

Gesetzliche Grundlage ist das EnWG 

Da dies noch nicht so weit ist, sind zeitlich befristete Ein-

griffe in Ausnahmefällen seit Jahresbeginn erlaubt. Festge-

legt ist dies im Paragraf 14 a des Energiewirtschaftsgeset-

zes (EnWG). Details dazu legte die Bundesnetzagentur 

Ende November 2023 vor. Mit der Maßnahme sollen 

Stromausfälle aufgrund von Überlastungen örtlicher Lei-

tungen vermieden werden.  

Betroffen von der Neuregelung sind nur neue steuerbare 

Wärmepumpen und Ladestationen. Die Neuregelung gilt 

nicht für andere elektrische Geräte im Haus wie Kühl-

schrank, Fernseher oder Waschmaschine. Auch bestehende 

Wärmepumpen, ob steuerbar oder nicht, fallen nicht unter 

die möglichen Eingriffe. Wer möchte, kann aber freiwillig 

mitmachen. 

Merken werden die Bewohnerinnen und Bewohner 

praktisch nichts 

Insbesondere bei Wärmepumpen werden sich die Eingriffe 

nicht bemerkbar machen. Den Grund nennt Frank Hettler 

von Zukunft Altbau: „Die maximale elektrische An-

schlussleistung einer Wärmepumpe in einem Einfamilien-

haus mit 150 Quadratmetern liegt je nach energetischem 

Standard bei bis zu zehn Kilowatt. Reduziert sich die Leis-

tung für zwei Stunden auf 4,2 Kilowatt, ändert sich 

dadurch an den allermeisten Tagen im Jahr nichts an der 

Raumtemperatur im Haus. Und auch an besonders kalten 

Tagen, an denen die maximale Leistung nötigt ist, ist der 

mögliche Drosselungszeitraum viel zu kurz, um ein Haus 

auskühlen zu lassen. Verbraucherinnen und Verbraucher 

werden von einem Eingriff kaum etwas mitbekommen.“  

Die Vorteile für die Hauseigentümerinnen und Hauseigen-

tümer für diese möglichen Verbrauchseinschränkung: sie 

müssen weniger Netzentgelt zahlen. Zudem dürfen Netz-

betreiber den Anschluss einer neuen Wärmepumpe oder 

Wallbox nicht mehr aufgrund von drohenden Netzengpäs-

sen verweigern. Mit der gesetzlichen Regelung könnten 

daher, obwohl die Verteilnetze derzeit noch nicht vollstän-

dig ausgebaut sind, mehr Hauseigentümerinnen und Haus-

eigentümer künftig einen Anschluss genehmigt bekom-

men. 
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